
Horidherfahrten 1in Bortugal

IDAr einem Nulimorgen DPesS Hahres 1993 in Siflabon uUnD i jaß
beim Srübhftüc als eine Zame, Die gerade zu eju weilte, mich mif

„Haben ie O0n gebört, Daß INan in Der Rua doDEer sSrage überra{chte:
AÄArco qa Alcantara dDie Hücdher Des Campolide-KXollegs pfundmwmeife
verkfauff, Das Rilo Zu einem E{cuDdo ?“

(Sin CE{cuDdo, Das Dfennig, Denn Das elD IDAL in Dorkugal
folge Der SFeilnahme am Ieltkrieg um zweiunDzwanzigrache gefunfen. %)Jas
Campolide-Xolleg aber Eonntfe icH DUrCHs Senfter en PeIN Langgeftrectter DOL»
nehmer Batı, Der mi€ jeinen zwei Sürmen DDN Der öbhe berab ganz Siffjabon
überiHaute Sg IDAr Das ein (D berühmte Hefuitenkoleg, Das 1910 mwie alle
anDdern Anftalten Der Ördensleufe Dem Haß Der Kevolutionäre AzUum pfer
gefallen IDAr UND Jeß£ als Kaferne Dienfe %)ie Zibliothek aber IDAr trübher
1e beitgeorDnete Vortugals, ganz aus Drivatmitteln aufgebracht UND zäDLte
1906 als inan Die K  aume  ” eintweihte ereifs BänDde PIN halbes
Sahrhunder nach Der Sründung Der Anftalt mührenD Die QOon 1796
gegrünDdete ICationaklbibliothek mel aus Den Chüäßen Der aufgehobenen
Xlöfter UnND Den Dilicdchteremplaren Der Aerleger gebildet erit 400 000 an
aufmwies ©D batte i DDLK Eurzem iIm Archeologo Portuguez elefen

Sg lag efiva Seheimnisvoles G  ber Diejem ASerkauf RAeine eifung, Pein
uchhändler. Pein Antiquar Jen Dabon Zu wifen ND NUL DUurch
ura batte DIPp %)Jame Dabon erfahren %Jie ache intere{fierfe mich Iis ich

nächiten Tage DON DEr iIm eiten Siffjabons gelegenen MHjuda-Bibliothek
zurüctehrte, bog beim Aicantara-Zal nach rechts ab Den Zeijo
ins Hafenbdiertel.

ine (Ohmülke arrılan Hige brütef iber Den einjamen, men{chenleeren,
itaubigen a  en 2 wi{chen CoOfen Bacfteinmauern DDN S abrifgebäuDden UnD
ZAarenfhuppen gebt P bin Nechts ieg eiINne Saffe ab Rua do Arco
Alcantara weiß auf {Omwmarz am ejen (Sin Sabrik{hLot ragt HA  ber
rofe BHac{teinmauern gebe DIe Safje aufwärfts %Jas CGonnenlicht trabhle
greil DDN Dem weißen VDilafter wieDder, auf Dem ein zerreßfter Ouh UunDd ein
Haufen verfaulender liegen Unfreundlich finiter, er  en liegen
Die röflichen uUnND gelblicdhen Häufer Da iDie ausgeitorben NKechts ralle Der
Lick einen (Omußigen DDN en Ziegelmauern einge{OLoffenen leinen
Hof mi£f IOmarzen KXohlenhaufen (Qintfs gühnen Dunkle RKellerräume Durch
nieDere Sitterfeniter mir berauf Sine Geitengafte treuzt Den eg Eurz
ND (Omußig VSieder Ölfnet ein balbzerfallener Hof Kecdhts Öffnet
eine ODimarze in Deren Halbdunkel ein Sadentifch {ichtbar irD Sin
DÜürrer Züfchel bängt —_ Der I SanDd al{o e1ine Zeinfchenke Sin äbhnlich
Dınkles Loch DLg ein QXaden Sine zmweite Safte Freuzt Den eg Sin Z1TDEe1-
(töciges rofgefünchtes CcChaus liegt Linfs mi€ großem verf{hLoffenem Hoftor
%Jann vechts ein weißes SebäuDde, an Dem i aber Feinen Cingang entdece,
linfs eine vermahrlofte Nlauer, aus Deren weißem KXaltbemwurf ielfach Der
gelbe Untergrund bervborlugt I$Seiter n£is ein nieDeres gelbgetünchtes Haus
(Sin armfeliger Hrettferaufbau bildef Den oberen foct Selbverdorrtkes OÖras



8orfcberfabr_tenkn VDortugal 367
unDd Aräuter wachfen auf Dem gelbbraunen Hohlziegeldach, C©cmarzes lecH
unDd Das RKRohrgeflecht eines ©tubhles r{eßen Die feilmweife tehlenden Seniter
Heiben errfeßte bängt UE $Srodnen aus Den Senftern. Sin weißes
Zuch OHließt Die Dre  1 $  üren UND Läßt NUL Die S$üße Der n]jaljen im unteln
Hnnern en MVier en pielen DaDDr im grellen ©onnenlicht,
Cine Srau, ärmlich, ungefüämmt, bockt barfuß aur Dem Erittitein einer Der
$  üren,  „ Das inn auf Den C€Ubogen geltüßt, un jingt Pin QieD mi£ froßIig rauber
eloDie DDL fich bin (Sin Daar ©chritte weifer ND i Pomme zULT ÖNlarine-
Fajerne unD Den übicdhen palmenbe{dhatftetfen Anlagen DaDDr. %)Jie Rua do
Arco Alcantara, NULr wenige inufen lang, iIt Au SnDde ber DDN einem
Buchladen IDAL nirgenDIVD eine O©pur Au enfderfen.

tehre alto ND erf{uche mein SLüct DDN M. Golte Der Yaden,
Dem ich vorübertkam, vielleicht auch er bergen ? 1ga asa do

Baluarte  « 44  ber Dem Dunklen Cingang. „Ierden bier in Diefer O©traße
er vertauft 7“ rage i Den Ytann Yadentifch Sr zucet Die Achfeln
Pr weiß DDN nı  Ots 1e i{t Der entenbefiger Daneben Defjer UNfer-
richtef. Ieingeruch Dringt IMICK hier Yiur mit MNCübhe ftellen {icHh
meine geblendeten Augen aur Das Junkel DPeS tenfterlojen Raumes ein Sine
el Slafchen oben aur Dem e1IMmS, ein CDfer Diebaäuchiger Cug mitf
M Hals, mif Fühlem a  er gefülf, aur Dem Cchanfktifch Auch bier weiß
man DDN nichts 1e Ffann Man MIr gegenüber In Dem CoOfen en @ -
haus usiun geben, mein PL, gebhe binüber ZUM CDfen en Haus
%Jie Senfter 111 CErdge{hoß finD ar bergiftfert unDd feilmeife zerbrochen. (Sin
QOimwerer eiferner Fürklopfer in Sorm einer SirlanDde bängt Dem DPL-»

{iOhlLoffenen Hoftor. icOlage bn ump Dröhnt Drinnen. CchlurfenDde
O©dchritte Fommen nahe. (Sine Dienitmago L  ffneft (Sin gepflafterter nNnNeENYO
IrD ichtbar, DDN Dem eine STreppe Au m eriten tocrt Auch Die Dienit-
magD wel nı  B  hts. ©ie gebht Yragen unD Fommt zurüc mi€£ Dem Hef{cheid DOrf
binten, Das Fleine Hitädchen jolle { weitfer 'ragen, UnND Dabei weift
tie Die Sajfje Zurüc U ächften Haus

gehe alfo wDeitfer. (Sin langer rofgefündhter Bau zieht cechfs bin
(Sin 3ugang in ginen Diüfjtern renfterlofen Kaum, Mwmorcin cojtige Cifen-
röhren aufge{chichtet liegen. %Jannn o1g eine grvoße Der  Dijene Cijentür,
ann eine Lleine, ebenfalls ver{hLoffen, Dann ein Difenes Hoftor Dicht Daneben.
%)Jas mMuß $ fein, Denn bier IDAr Das Jitädchen vorhin geitanDden.

ein (Sin langer, Omaler Hof liegt£ DDE mir, eine Mrf ©adgajje
Kechts unND n£is alles volL berroitefem en Qinks D  neft eine Ur  L
zu einem Dferdeftall annn S  üren  A Au armi{eligen Arbeiterwohnungen.
gebe bin UND rage einen NYlann, Der in Der uUre  ” Db mMan b  ler er
verkaufe. Sr Ive mich ZUum Cingang rechts Sn einem (qOuppenarfigen mi£
»iegeln gepflafterfen DLELAUM miftf {Omußig grauen IiänDden iit eiIn primi-

UrD,  ” DabDor eine plumpe Cifenwage. %)Jaran borbei Fomme in ZmWEei
arallel aurenDe bohe HUND Langgeftreckte Aellblecdhfihuppen mitt Slastfeniftern
in Den IMWelblehdächern DefinDde mich offenbar im Yagerraum eines
CESitenhändlers. Koltige Cifenröhren iteben Den Ianden, Daneben coftige
eiferne Kahmen TÜr Schiffsluten, Der Boden in Der Citte iit Der ganzen
Q  änge nach boch mi roltigen Ccohiffseifenplatten belegt; eine (Ohmwmüle Hige
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brütfet in Dem KRaum, UnNDd beiß ÖDringen Die Son nénftra[;len Durch DIe HuralenDachfeniter ein Hier bin ich e nDe ber Die Hücher? SragenDd auemich Rein Aerkäufer it zu enfDecen unND Peine BHücher. Doch Dort
binten, ganz 90 (SnDe Des langen CoOhuppens ragt ein er graumweißer ©nüber Die rojtbraune Der Cohiffsplatten. %Jorf muß je  In

Pleftfere hAA  ber Die beißen Cifenplatten. HKichkig. AMuf Den legtenDereifs eine Heibhe mächfiger Solianten, In QeDer gebunDden, mit£ LDfem Cifen-Itaub beDdeeft, DDN Der Hige vberjengt, Dann ein bunfes ASirrwarr DDN Süflern,O©chränten, Sifchen Rommoden mit zerbrochenen Slasf{cheiben unDd DalbDirenen Oubladen, Dabei 2>wei ausgehobene Fürflügel, unD Darin, Darauf,anebener aller Sormen un Srößen iLD Durcddeinandergeworfen, alles
mit Dfem Koftftaub bedext, UnND Dahinter 2el bohe Herge DDN Hüchern un
HZücherteilen, eine einzige groge Massa candıda damnata. (Sin Berkäufer iitnicht $ en ber { Te zmwei altere Damen, Die-gehört Daben, INan DPEL-
taufe bier DIie ü  er Der verfriebenen Hefuitenpatres, unDd Die wenigitens
efiva TÜr fie veffen wolen. Auch PInN eingeborener In  er Driefter iit Da un
Durchitöbert DIiea Ion ibm rrahre ich Daß Die Bücher eine Dapier-rabrik berfauf£ (inD un inan DDLCN ÜTD  n Dabon nach Sewicht Faufen E  Dnne.
Mier NMiänner inD Daran, Dip beiden Dapierberge abzufragen un u DPLU-
pacen. C©echzig Doppelzentknerfäcke jinD {Qhon bereif, uUum zUum CEinftampfen In
Die Dapierfabrik ivDanDern.

jebe mir Die großen Solianten 1Im Z3orDdergrunDd %Ja liegen Die ELE-gefif{hen Ierfe DDN Salmet, Die Annalen DDN Haronius UnDd YCatalis AMler-anDder, 12 I$Sprfe DPS Cornelius Sapide, Des Hieronymus, Auguftinus,HBafilius, O©uarez, Detabvius U{ MD,, raft alles prachtvolle Ausgaben, eDderbände
mit Soldprefiung, aber alle mitf Diem OStaub beDderckt, Die Kücen verfenat, Die
rehlenden Blöäftfer liegen zumweilen zertnülf Dabei, unD bei jeder BerührungIDICD IiNan DDN Dem CDOfen Cifenftaub Mu Der bald auch un
Rleider rärbt (Sin berrlicher BandD, Die Bibhlotheca Patrum DDN De la Bique(Daris rag Den Hibliothetsvermert DPeS Datriardhalfeminars DDN an-
arem, ein er DIie Vıtae Romanorum Pontificum DPS Anaftafius {blip-
£fhecarius (Rom Den Jlamenszug DPS RXardinals Caldanbha, Den Dombalals Aerkzeug ZUT ASernichtung Der SHefuiten gebrauchte, Den aber, als Se-
mifjensbiffe Den VPrülaten DDLE weiferer ZSerfolgung Der UnfOHuldigen ZUrÜCk-{qOhreckten, £öOLich UunD bis ÜDers rab verfolgte. (Sin Driffer anD DIe
NVSerfke Des Vetabius, De Den Otempel Der Itationalbibliothek Siffabon aur,müährenD mandche anDere er zum Feil DIie Neu unDd ön in Keder ge-bunDden, Den Hibliotheksitempel DeS KXolegs Campilide fragen.Aluf Dem veritaubfen Sitch rechts liegen großBe UunND Fleineerbunt DUrcH-einanDer: Einzelbände DPS Corpo Diplomatico Portuguez (aus Dem Campolide-Koleg), Die I$SerFe DPS DP la VDuente, DIie “NMNtoralmwmerke DeS Sury, DreDigfen, Hetfrachtungsbücher, Zrebiere, Xirdengef{chichte Tacitus, Airgil, Die
cta Bollandıana, Die (x+lossa Ordinarıla, Boffuet, DIie erie DesS bl Bernardus
Bd. Q 1549 in ASenedig geDdruck, PiInN Dlantindruck DEr Sıumma DPeS bl Ehomas
DDN Aquin DDN 1569, ein { öner gofif{dher rurcf vbon. Lyon 1598: Des ©o-
CINUS Lectio prıma parte digesti veterı1s, UunD Daneben I$3ille AWaffen-lehre (1901) mitf Dem OÖtempeleBibliothetk, SrieDrich KXrupp,en
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an Derer fragen auch Das Hibliothekszeichen DesS Hefuifennobiziafs
DDn Hartco un DPS SefuitentoNegs DDN Getubal, 1omwie anDderer {hon 18  R
aufgehobener Xlöfter. n Der eines C©chrankes mit zerbrochenen
Slas  eibden liegen einzelne XBlätter Des Blaeu Novum Magnum "T’heatrum
Urbium Belgicae, prachtvolle Otadtpläne, mit Dem Hibliotheksvermerk DeS
einitigen Sraca-KXlofters Der Auguftiner in 1a00n

„Das {chreit ZUum Himmel“, jagte eine Der %Zdamen Au IMIC. Gie hatte recht.
ber IDAaS fun ©7 %)Jie Eirchenfeindliche Revolutionspartei, Die 1910 Das RX önig-
fum itürzte, un einen wWuüufenDen Ausroftungstkrieg Die Vrdenslkeute, Die
IC Das Cbriftentum erömnete, IDAr noch KuDder, un jeder Hefuit Der

verFleidet DDer unberkleidet Dortugal befratf wWurDde DDN Deren Sefeßgen mi£f
lebenslänglichem Rerker Ca %)Jie er Die bier berumlagen, Itammten
offenbar OQUS Der Jlationalbibliothet Deren %)Jirektor RIn NKXegierungsmann IDAL,
ND ich mußte mich Dütfen aufzufallen

nehme alfo NULX Drei OStücke mi€t Das Flos Sanctorum DPS “Kibadeneira
DDN 1634 3D eben{o Den Anbhang mitf Dem “X&aberiusleben DDON 1609 uUnND
ein f£üct auS Dem Flos Sanctorum DPS Alonfo De ASilegas DDN 1588 welches
Das er pani Caveriusleben enthäl£ Das iIm ruck richien %)ie ein-
frefenDe Duntkelbeit mabhnf AUL eImMTeDr, unD DIie Dumpfe ©chmwüle Des Hatt-
INeS erzeugt eine fieberifche OCtimmung Iorn 1Im UrCD  n 2in mürrifch
Drein{dhauenDder Mlter SaDdentifch NLeinea iverDden auf Die ifen-
IDage gelegt 3 wei ilLo zwel (SIcuDdos Alfo Dfennig; immerbin Oil-
iarden Derzeitfiger eu  er Z8ährung

m ächiten Tage Fomme ich zurüc UND Dann noch PeIiIN DE  1ffes S  al Dies-
mal aber tür einen ganzen Sag %er PINe? Der beiden üge f bereifs gan£
abgefragen m aralelfchuppen neben cojltigen Cifenträgern roltigen Cifen-
ichienen roftigen ippwagen, roltigen ntertetten liegen 1Oon boch aufeinanDder
140 Doppelzentnerfäce rür Die Dapierfabrik bereitf unD underDdrofjen paden
Die Dier YMtänner weiter (Ss finD gufmuüufige Qeoufe YiSas auf all Dem Dapier

it ibnen reilich mi faufenD G©Giegeln ber{hloffen Denn ejen unD OHrei-
ben iit In Dortugal ielfach noch eine unbelanste un Sin Allter blauem
» wilchkittel gelblidhgrauer Hofe mi€£ {QOmwarzen Slicen Itaubigen braunen
ama  en UnND CSchuben Derjelben Sarbe, Die bellbraune Jüge ve auf Dem
Xopf Das Braune DDN Eurzen Iollbartf umrahmt PeIN weifer
Ilter mi£ grauem Haar un zIDel UNGgeETE Sefährten eine ber Dem qUeLTr
geitreiften Sritfotf mi1€ O marzem Haar un {üdlänDdi{chem yp Hilfsbereif
en tie mir bald rehlenDden %ercel Den 10 einfach beim nächften gleich
großen Buch abreißen DDer einen fehlenDden anD ohne Dabei reilich Au
merfFen, DAß eine ganz anDdere Auffchrift

babe mir Dg  mme  / Diesmal Den Berg auf jeinen Snbhalt bin
untferjuchen (Ss iit ein frauriger Inblick Fleffere binauf berfinfe, rufiche
in Arater binab Kings mich berum NUL DDer Dalbe UCHEer,
pfe Blätter, Dapierfeßen, %Jecel alles zerrifjen, zerenüllt berbogen, mei{t
völlig DDN Den BHBucdhmwmürmern zerfreijen, zumweilen aber miffen uUunfer Diejem
Iuft ein guf erhaltenes ZHuch IDIie NEeu, PiInN feltener ruc %)Jie Sitelblätter
nD Bruchftücke ACIGEeN, welch unerjeßLIMeE IiSerte D  Jer SrunDde
inD Nitoralwerke, Dredigten, KXonzilienfammlungen, juridifche, ge

mmen DEr Deit. i b
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erte, alles in wildeftem Durcheinander, ein Sreuel Der 232rbüftung. } &s
acht einen Fran£t, Das mif anzufehen, “%ie erdrücenDde Hige Dwirkf auf SXopfND CSchläfen anchmal mi mir {Omindlig wverDden, aber i balte DurchKHlatft Blatt, Band BanDd, Soliant Soliant irD umgeFehr£f unD
Den Berg binab geimworten auf Der uche nach vberborgenen Chäßgen ufsSeratewobhl greitfe i einen and beraus. (Ss iIt Die Summa Theologica DPeS
Anfoninus (Benedig mit Dem OÖtempel: „Bıbl Francisco de Xabregas“,alfo Dem einitigen SranzisEanerElofter be iffabon; ein weiter, prüchfigerhalten: Bınlus, Concılıa (zeneralia el Provineialıia (8Xöln BD aLsS
Dem Sraca-KXlofter Der Auguftiner, ein Driffer: Combefis, Historıia Haeresıs
Monotheletarum (Daris pein prüchfiger Soliant mitf afeini{h-griechifchen
Daralelterten, ein bierfer Die Ntadrider Ausgabe Des CvangelientkommentarsGalmerons DON 15909 mi Dem Hibliotheksvermerk Des einitigen 1D berühmtenHefuitenkolegs DON Coimbra, UunD 10 gebt weiter in endlofjer Solge Da  „  biCenD Drunfen Die ier WHrbeiter leichten Herzens, en lacdhenD fingenDdbre Cöäce DO  opfen als jammelten jie Yumpen. Sn einer Bademwmanne liegt
unfer Slas{cherben, uchDdeceln, Dapierfegen u{ ein Cicero, ein Ofüc Der
Heiligenlegende DPS ‘“KXiba
Deres ebr.

Deneira, DesS Journal des S(}avants UND an

Um Ubr geben Drei Der Yrbeiter rorf (&g iit Seieraben®d. (Sin Ulter bleibt
noch UnD 4 mit ibm CEndlich 7 Übr mMuß guch i jeBen meine
a mwiegen: KXilo CE{cuDdos: anDd DON Cordara’s Historia Socle-
tatıs Jesu, Band Q— Des Corpo Diplomatico Portuguez, Der CSchlußband Der
Gollectio Lacensıs ber Das A3atikanifche Konzil, einige wertvolle Rommen-
fare 5 Virail, S icero uUND $ipius, einige interefjanfe Dredigtwerke, DDLE allem
aber als Slanzftück Die Refutatio Alcoranı DPeS $ uDDODICD Mlarraceci (Datavii

ein Omwerer Solivoband DDN 874 Geiten, IDIie neu, Das gemwaltige QXebens-
werk Des Heichtvaters Hunnozenz IX., Oie Srucht 40jähriger SfuDdien Des
RXorans unDd jeiner arabifchen KXommentatforen, MmDorin Der gelehrte ABerfafferauf Den arabi{cdhen Tert jeDer Oure Deren lLateinifche Überfegung, Deren pbilo-
Dgi  en SXommentar UnND Deren Aiderlegung rolgen äßt Q ilo Q Gr
CuDDsS! %er eine rehlte aber einer Der Wrbeiter riß mir Dafür einen glei
großen DDN einem anDdern anDd ab S1IC ransıt glorıa mund:!

%Jer ltanmn Urı i{t Diesmal ein Junger err DDN IympatbifdhemHußern. Sr Fommt miftf mir Ins Se{präch Sr it iDeit berumgeflommen als
Jitatrofe, bis nach Ytacap uUnND Simor, Den rernfiten Keiten DPsS einftigen Qge-waltigen Kolonialreiches Portktugals. ur Zeif Des Ruffifch-Japanifchen KXriegesweilte IM ternen en Auch Kiautf{chou bat befucht Die einitige euffche
JICuftertkolonie 117 QanDde Der YICitte, UND bedauerf Die Derzeifige fraurigeYage Deu  nDS, „Der größfen Cation Der IDIie fie nennt£.

Ylleine mein Haar, meine HüänDde, meine Rleider inD Dice mi€£ LCofem
Cifenroftftaub bedecrft. erbalte eine HBürfte, UND Im naben Dferdeftall UF
ein Aaftertrahn UnD Handiuch { mich grünDdlich reinigen Fann. %Jannn

Den Heimweg
OGinnend iteige { DDN Der MNlarinekaferne bergaufmwürts, 'roh D,  ber meine

Beute UnD DoOcH fraurigen Herzens. (Sin Iteger Ffommft mir gen mit Dem
Cofen Aafjertrug auf Der ©ScHulter. Soldaten In grauer Uniform iteben
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müßig Q Der Kaferne ZUT $infen berum Soldaten mi£f aufgepflanztemHBajonett balten Z8ache DDr Der pracfvolen LDfen Saffade DPesS Jleceffidade-VPalaftes, DDN Defjen palmenbe{chattetem ISrlag man eine berrliche AHusfichtaur Den Teijo genießt Ier in ibren eriten Aeiten 1e 1774 gegrünDefeHtademie Der ZSiffenfchaften, bierher jieDelte X önigin NMiaria 1834 nachDem G©iege Der $iberalen, DEr Aufhebung Der löfter Durch Dedro un DefjenS9D ü  AAA  ber, bier weiltfe Der jJunge X önig Nianuel 1910 beim Ausbruch Der
NKevolution, bis Das reindliche Artileriefeuer ibn Daraus verfrieb.

%Jannn gebt Der langen einjamen CDOfen Mlauer Des Dartkes bin, AAA  berDen AA  grüne KXiefern in Den blauen Abendbimmel ° Sin YLAUET CSoldat
reifet Den 228eg berab mif rotbewimpelter Yanze, Pin zweiter, ein rittfer
£fraben DintfenDrein, Pin Uffizier rolgt iIm 5 weifpänner. %)Jann Drei Coldaten
mitf ge{chultertem Sewebhr, einen mwafjtenlofjen bierfen als Sefangenen in ibrer“NCitte Henfeifs Des unbebautfen Sales Au meiner Kechten leuchten DDN Der
bäuferbefäten öbe Im anz Der Abendfonne wie ein 3 auberbild Die weißeKuppel unD Die ztwei $  urme Der HNerz-Fefu-Sübhnekirche DDN (Eitrella ISeiter
tteige i mM Durch itille ürmliche ISiertel. NMieine Sedanten aber weilen
immer noch unfen bei Den BHüchern

G©ie müflen aUS Der JCationalbibliothetk itammen, jobDiel i{t mir tlar. Dorthinbrachte inan nach Der Aufhebung Der XLöfter 1834 un 1910 1e geraubtfenBücher zujammen. UnDd iwDunDer£ mich Der uftanDd nicht, in Dem ich Dieferanı Q8Sie be Der Aufbebung Der NX Löfter Durch Die Liberale e
gierung 1833/34 Den toftbaren Xlofterbüchereien erging, er]a { jJüngit aus
einem typif{chen Sal Der MILC be  1Im Yefen uUunfer DIe Augen Fam

Auch Die KLöfter DDN Yiana DD Caftelo Im Yeorden Dortktugals Nelen 1833
Dem KXirchenhaß Der ©ieger ZUum Öpfer. Hie er mwurvden auf einen HaufenzujammengemwOrfen. lles raubtfe, erit Die „Selehrten“, annn Die Jleugierigen,Dann Der Döbel Der Dann Das OSeraubte wieDder pfunDdDweis Losfchlug %ie
Rramläden rülten mitf ifNalen Brebieren, Dredigtwerken, ZHibeltom-
menfaren, Antiphonarien, Heiligenlegenden. OSchließlich IDurDe geiner DEr
©chlaffäle Des einftigen Heiligkreuzklofters als Aufbewahrungsort Der ücher-unD Handf{OHriften{chäßge Der aufgehbobenen K Löfter DPeS Bezirks beftimmft.Rarren Rarren brachte DIe ZBeute. G$3ip LuD Nan jie ab Hmmergrößer IDUrDe Der Haufen, Den 109 temanDd weifer Fümmerte. Aluf DifenenRCarren brachte Iinan Die Sadungen itunDdenweit berbei, mifunfer Dei itrümenDdem
HKegen mwie Das außeri{it reiche KXLofterarchiv DDN ©. Romäo De Jleiva: als in
ISiana antam, IDAr Au einem tormlofen grauen Dapierbrei gemworDen, Den Der
Subrmann gleichmütig auf Den gemeinjamen Hücherfchutfthaufen abluo VBierziga  re lang lagen 12 fraurigen Keite einitiger Co in jenem AISinkel, DDN
eif Zu Zeit Durchitöberf DDN Zücherliebhabern un Xrämern, Die bier gratisibren Hedarf Decten, bis enDlich Der 3ivilgouverneur DesS Hezirts aUS Den
FLäglichen Keiten Den Srundftock der Ctadtbücherei ildete, Diele „leßtenOpfer einer revolufionären Anarchie ent{tellf, veritümmelt, zerriljen, beutfeDen a DPS Serechten Olafen“. *

Mlanches ranD nach jahrelanger Berwahrlofung {OLießlich jeinen eg ins
Itationalarchiv UND Die JCationalbibliothet 5 Qiffabon. AJer irektor Der

Ferräo, ÖOs ATqu1vos Biıbliotecas em Portugal oımbra 119—120
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legteren erE[ärfe in feinem Bericht DD  =} a  re } Dabe Die 3abl Der
1841 jeiner Bibliothbel überwiejenen Hände Der aufgehobenen Klofterbüche-
reien 1837 aur e{hägt urzeit aber befänden DOrf NUr 183 533
UnD eine unenDdliche Jltenge in Den Drobvinzen barren nodh ibrer HBeftimmung

{lls Die RechHtsrevolution DDN 1917 Dr $ iDdelino De S$igueireDdo DIe
Der YNeationalbibliothek brachte, itellte eine näbhere Unterfuchung ur DIie

N3erfe religiöfen nhalts reit DaR „Dieje äußerft reiche Geßtion pra NUuUr

ein CGammelfurium DDN Büchern“ IDOAT, „ZUM grö  Bten Seil Durch Den ücCher-
IDUCM zer1tOC£, obhne (Stitetten, ohne rechten Katalog, ohne ÖYrdnung“, ND
auch in anDdern GeEtionen batte Der gefräßige Bücdherwurm in jahrzehntelanger
ungeltörter Mrbeit ungeahnte YSSerfe bernichtef , 10 Daß bereitfs SigueireDo

wertlos gewordene VDapierhaufen nach Dem Sewicht rür 3408 (SS5cuDos
verkauftfe Un®d als Die QinFsrevolution DDON 1918 in Haime Cortefäo einen

%Jirektor brachte, erFlärte Diejer: fanD 12 Biblivthek in einem
3uftand wahren erraules. %)Jie verfauklten er tfielen in Stüce %)Jie

un DEr KXlopftkäfer bier in ibrem (${[Ddorado, ibrem Selobten
SanD ber Die Hüälfte Der Bibliothet iit in Sefahr zu SrunDde Au gehen; DEr
Dierfe eil i{t (D guf IDIEe verloren. UnDd Das nicht jeit {echs DDELr eDen, {onDdern

e“ 3bereitfs jeif Tüntzig Hahren
gebe weiter. Sin Iteger Fommt MIr mit einigen Natrofen.

%ann eine alte Jiegerin. Sin Soldat einem QaDden Sin afroje
in Dunkelblauer uje un weißer JIüge Fommt DPS 2Weges %Jie Ötraße
iCü freundlicher. ber meine SGeDdanken weilen in DerCgaANgeENEN eiten. Sag
it nicht alles zufammengefommen, in Dielem bochbegabten, edlen fapreren,
ein{t 10 großen, weltbeherr{chenDden ol Das wiffen|Ohaftliche Crbe feiner
ISäter zerftören !

%)Jas Srdbeben DDN 1755 begrub Siffabon, Die Yandeshaupfftadt, UnD jeine
reichen Bibliotheken, Die reichtten DPS YanDdes, in UnND Afche NUur Das
Nationalarchiv IDULCDEe Damals Durch Die Seiftesgegenmwart DPS Archivars IDIEe
Durch pın ISSunDer gereffef. 1759 vbernichtete Dombal, Der allmächtige Yinifter
Sofephs Die DDN iDm töDLich gebhaßten HSefuiten, DIe ralt Das gejamte Unter-
richtsivejen in iDrer Hand batten, un Damit ibre KXolegien, reichen BüchHereien
unDd AMrchive In VDortugal un feinen KColonien: pein ag Der Den Hun Der
6lühenDden Heidenmiffionen un Der RXolonien berbeiführte unD DON Dem DIe
portugiefifche Aifen|Hart nie mebr völlig erholte. asielbe 9 fraf
1833/34 mitf Dem ©ieg Der Qiberalen DIie KXLöfter aller üÜbrigen $)rDden un
ibre literarif{chen )ie RAulturarbeit un Sradition eines SahrtaufenDds
IDUurCDe Damals mit cauber anD zer{Olagen. Und IDEeNnN Die literarifchen

Der delsfamilien Ddank Der YNlajoratsgefege noch DDN Au
vererbfen, un Deren wertvole Züchereien unD Handf{cHriften 10

DDLC WBerfchleuderung un ASerkauf Ins$ Musland bemabhrt blieben, 10 Iß Das
elje DDN 1863 Das Die JilCajorate a auch Diefe ußenDe
“lauer nieDer. J$Sas DIie mwvenigen lanagfam WwWieDer erftehenDden $ )rDensnieDder-
ıJ de Castılho Barreto E  * Noronha, Relatorio CcCerca da Bibhotheca Nacional

de Lisboa (Lisboa 1844) 88 —90
I E  e C  Ö Y (Jomo dirıgı Bibliotheca Nacıonal Lisboa 4955

WFerräo, ÖOs Arqul1vos 320



Sor{herfahrten in .‘.Dortugal 373

laffungen DieDer HBZücher (ammelten, mwurde DUrcH 1e NRevolution DDN 1910
DDn Den Kirdhenfeinden bernichtet DDer geraub£.

%)Jas finD Die Sedanken, Die mir Durch Den opf geben, IDIE icH Die O©tfraßen-
Freuzung oberhalb DeSs Eitrellaplages erreiche. Sin Sleifcherladen, ein be-
häbiges CEkhaus, mitf bunfen ETonfließen bekleidet zieDt bier meine Aufmert-
{amtEeit auf Sine Jitarmortafel it ber Dem CEingang. „Das DIia

Jitorgen DPeS HJEtober 1910 Die erite Sranate AZUL Sründung Der ‘KHe-
publit erplodierte. 12$ Sefhoß wWurvDde abgejihHoffen DDN Dem beldenmütigen
Artillerieregiment Sine ommiffion DDN Datrioten”, 10 weiß Deren Sn
{chriff Au FünDden.

(Ss Dunkelt bereifs, iviei Eurz Daraur OYuriqueplag anfomme. Sine
rCıje fächel£ Die fiebernDe, mu  n  De Oitirne. Dalmen wiegen eije ibre RAronen
iIm mattblauen abendlicdhen Himmel s $SremDartige 33  aume  ” aus ternen YänDdern
in grünen, wobhlgepflegten Beeten umjaumen pin itilles er Mus einem
DuffenDden Jieltenbeet erhebt fich ein brauner un Daraur P1InN weißes
Milarmorftandbiloa, Das bell DD  =} Dunkelgrünen Hinfergrund wi{cdhen ztwei
Dalmen bfticht. (Ss i{t pin I$Seib Au S Dem Iolke Dartuß Im wilDdDen Yauf
vborwärftsitürmenD mit Laufem ampfru Das wilderreate DDN langen
wirren Haaren umflatterf, Der Dalb berabgefallene Übermurf binten nach-
{cQhleifenD eine VDartifane In Der Qinten, unDd in Der boch erbobenen Kechten
gine Diftole AUMI OHuß bereift. ( f Das %Jenktmal Der “Ytaria Da Ssonfe
Sür mich aber iit PS beufe Das ©ymbol jenes blinDden Sanatismus, Der Das
rbe Der Yiöäter {0 graujam zeritörfe.

%er Abenditern leuchtet bereifs 1 Himmel d  ber IOhmwarzen Dalmenkronen,
IDIe ich meine Yohnung erreiche. %ie ächiten beiden Tage aber liege icH
fieberEranE iIm Bett, Das er unDd S  al mährenDd meines langen Auf.
enthaltes in VDortugal.

A  a d  <
w

SEinige Zage {päter ige ich 1 Sorre DD Sombo Dem Nationalarchiv, ber
alten Yriginalbriefen DPeS R önigs Surun Da DDON Örmuz unND jeines Sroß-
DEZIerS au  I Der Zeit DPeS L.Sranz ‘Labdver, als Der (28 bilfsbereife UnND iebens-
wmürdige $)Jirektor Dr Mntfonio Baido mich in je  In Arbeitszimmer einLäDdtf. $)ies.
mal bat ein Anliegen. (g iit geine Vertrauensfache. SJer Antiquar Ga Da

bereitet einen KXatalog rür eine Hücherverfteigerung DOL, uUunND unfer jeinen
Cohäßgen bat auch zwWei, mit Denen nichts anzurfangen mel  B, Da jie in YremDer
©prache uUnND ©chrift gedruckt in Sg {Heinf Chinefifch DDELr apan 5
jein. VBieleicht P  DNnNe icH Dem Ytann usiun geben.

Um Ubr iit Archiv{chluß Wiein nächfter Sang i{t zUM wobhlbekannten
QaDden DeSs CYıl Da Cofta Ytan mich eine {teile Sreppe binab in einen NULC

Durch ein Kelerfenifter erleuchtetfen Haum, Der Antiquar iffen jeiner
alten QoDpr. UND Dergamentbände einem Dulte 18530 unD jeinem Katalog
arbeitet. mi DE, Dr Anfonio Haiäo habe mich ge{chickt
Der „japanifchen“ er vielleicht F  Onne 1 belfen S  it gebeimnisvoler
1ene ziebt Der Angeredete Die CShublade jeines Dultes auf UnND veicht mir mel
$luartbänDde, aquBerii unanfehnlich ausS japani{chem NMlinv-gami-Dapier, Der
grö  Bere efiDa 00 Geiten ar
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%Jas umfangreichere Der beiden IS prFpe in lateini{hen Eypen auf Dem

Sitelblatt Die Auffchrift „Gula do Pecador. In Colleg1ı0 Iapon1ico Socijetatis
lesu Cum facultate Ordinarıi el SUuper1orum. Anno Dazwifchen
mif jino-japanif{cdhen Typen: „Kıya LO Hekatoru, Der Sührer DPS Dien
ZUL ETugend Sn ol; ge{OHnitten in Der Driffen %Jekade DPS eriten HlonDdes
Des biertfen Habhres icho.“

Fenne Das I$Sert au Der Iitonovgrapbhie, Die Der berühmte Hapanologe
YNlafon Satom 18  D über Die Hefuiten-Niiffionsdruckerei in Hapan DPLs

öffentlichte. 15892a Yllisquitta Die Sefandten Der Oriftlichen S ürften
Hapans nach Curopa begleitet un 1590 batte aur Der KRückreife iIm Auf
frag Des japanij{chen ASijitators ASalignano ypen AUum ruck finv-japanif{cher
er mitfgebracht SJamit batften 12 portugiefifchen HSefuiten DIe erite
Z )rucerei mif beweaglichen ITypen im YanDe Des ©onnenaufgangs errichtet
QUS Der DDN 1591 bis 1614 Pine Keihe Y$Serfe bervorgingen, Die beute Den
größten Geltenbeiten Der M$Spl£ gebören Da Die bald ausbrechenDde ASerfol-
gung in ber 200jährigem Y8Sütfen jeDde Crinnerung n Das Cbriftentum in

Hapan auszuroffen
Iom (*y1a do Pecador IDAL bisber NUuL Cremplar in Britifchen Nufeum

bekannf Dem aber Der reblte Yerner ein ebenfalls unbollitändiges
Cremplar DPeS weifen Bandes in Der JCationalbibliothek Au Daris UND ein
IuDes Sloffars DPS weifen Bandes in Der Barberini-Bibliothek zu
“‘Kom. Hier aber babe i ein vollftänDdiges Cremplar Des weifen KHandes DDEK
MIC, prächtfig erhalten.

%)Jas zweite ISSerE In japanifcher Hiraganafchrif geDdruct, umraßt NUL
Bl  ütftfer. Staft eines europäifchen Sitels aber aur Der eriten Geite In

{höner O©chrift Des Nahrhunderts auf Dortugiefifch KXatecdhismus gedruckkt
in Der ©prache unDd O©ohrift Sapans Auf Dieler ©oeite tängt Das Buch a
Denn Die Sapaner |qQreiben umgetebrt iDIE in Curopao, aber Die Aeilen 1e
man DDN oben nach unfen DDON Der eriten angerangen ur Den Herın %)om
Tbheotonio De Braganca Srzbifchof DDN (Spvora (g DIies Der ASifitator
Sapans

UnDd weifer Lateinifch mit anDderer (päterer O©chrift
Buch Der Karthaufe Scala Coeh ge  en DDOM Durcdhlauchtigften UND Hoch

mwmürDdigiten ISater Cbrifto %)om Z heotonio DP Braganca, Crzbifchof DDN
Spora Dem Ötifter unD rünDder Destielben Haufes

Öffenbar Datte ich bier PIN? Ausgabe Des japanifchen KXatechismus DDL mir,
Der zuerit 15992 i1 Der Hefuitendruckerei Au Amatkufa in Hapan er{ chien, PINe
Ausgabe, Die {eLlbit OGatomw unbefanntf geblieben IDAL Der alle Hüchereien
HSapans un Curopas Durch|chautf batffe un ZIDAL Das CEremplar, Das Der
rünDder Diefer SIrucerei Der JBifitator Aalignano, Dem großen Sönner Der
japanif{fchen Hefuitenmiffion Dem Erzbifchof 5)om Eheotonio De Braganca,
i chickte un Das Diejer jeiner be Epora gelegenen Sieblingsftiftung, Der DDOL-
igen Kartaufe neben vielen andern lLiterarifichen KXoftbarkeiten (wie Dem
munDdervolen beufe i Der Mtademie Der ZifNenfcOhaften aufbemwabhrten Utlas
DesS Yazaro Opiz) en

„©enbor” )age ich Dem uchbändler „©ie baben bier zwWel Karitäten aller-
eriten Kanges UunD { babe Das elD nicht, ibren M$Sprf bezahlen.”
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Ills im ©eptember 19924 Oife Aerfteigerung itafffanD, weiltfe { Dereifs ivDieDer
Deut{chland Ills i \päter wDieDer einmal nach Sifflabon zurüctfam, frugO©a Da MmWIie boch Die IsSerte gefommen jeien Sr {haufe jein Sefchäftsbuch nach „Der (4u182 do Pecador 4551 CEicuDos, Der KXatechismus $} neb{t

zehn Prozent X ommiffionszufdhlag bei beiden.“ %)Jas alto 1000 Niart
ur  4A Das eine UND 110 FÜr Das anDdere. SIn Der 3 wifchenzeit aber batte ich bereifs
ginen KXatalog jeltener er UNnND Handf{cHriften A  ber Hapan DDN Dem be-
annfen KXondoner Antiquar Jitagas erhalten. %)Jarin IDAr Die wDelfaus Eost-
barite GCeltenbheit Der (A4u1a do Pecador. gein Sitelblatf bildefe Das Sitelbild
unDd Im Tert bieß Dei Der Be{hHreibung: „Das einzige Fomplette Cremplar!Hon verkauft !” HBeim Katechismus aber bieß P° Diefes CEremplar i{twabhr{Hheinlich einNzIg In Der I$3e1£ ©atomw be{chHreibt ZWel Dnliche X atechis-
Men, aber Der unjrige it Dabon ver]chieden. %Jas in Dem Barberini-CremplarDI£ gebrauchte Kreuz NnDdet ler NUuULr einmal, DIie europdijichen MionvagrammeDes Cafanatenfer Cremplars überhaupt nicht SDarum Dürffe unjer KXatechis-
mMus DDLK 1600 liegen. Dreis ALfo ar£!

IDAL NeUgierIg 44  ber Das iDeitfere Ccohicfal Der beiden japanif{chen ‘“Karis
afen $ erfahren, als ich aQuUuS Kndien Anfang 19928 Den „KExaminer“ Bom-bay) erbielt£. %)arin bieß Herr0DZ0 in obe Sapan) babe in Jllagags’Katalog Den Xatechismus ejeben un joforf telegrapbhifch beftell£ Mlagasbabe G  T K önig “Nianuel DDN Dortugal bewerbe eDenrals DArCum.
ber (Oließlich babe Herr o Den X önig überbofen

Mls ich Im Herbit 1998 nach KXondon Fam, TCug { Mlaggs, DEr Den (7u1a
do Pecador efauft babe.

„©eine Nllajeftät, X önig Ntanuel DDN Dortugal“, aufefe I2 Antwortf.
„UnDd IDAS bezahlte Dafür Y“

mweiß nicht, Db QOeiner JiCajeität genehm Üt, IDenNnNn { Den Dreis De-
Fannf gebe

Augenbliclich iit Der X önig Daran, einen DreibänDdigen KXatalog Der Dr£U-
gie  en %Irucke Des unDd Hahrhunderts jeiner Drivatbücherei Deraus-
zugeben, Der n  ber 1 S atfimiles ntbhält unDd in Der billigeren Ausgabe
336 Nar Foftet. b Den CSchleier DD  i Dreis Des Aua do Pecador Lüften
wird Y UnDd Das iit NUr einNeS Der HunDderkkaufenDde DDN Z3üchern, 12 Der
KXlofterfturm DDN 1833/34 Den wehrlofen ÖrDdensleufen raubtfe, PINPS Derer,

Üie Satom ebenfalls unbelannte Critausgabe DeS KXatecdhismus: „Nıppon Jesus
Companhıa Superlor y orı Christan nı OTO cotouarı tagalno mondo gotoqu x1dal

vacach!ı tamo mMAacusa ranD Yordao DP Sreifas 190 Der 1905 in Der
Bibliothek Des 3entralgymnafiums armv-Plag in Yijjabon EnDde 1910 IDurDe Die ule
mmi£f Der Hücherei nach Dem Hefus-Plag überfragen, un als Der elehrfe DaAs Q$SerF bier wieDder
einjeben wolte, fteilte INa  —_ ibm mif£, Die “NRattfen bätten Qon DDL Dem Umzug völlig DE
nichtet. Anfang 1913 aber rıchien as’elbe YSSerE 1m Katalog DPS NCadrider Antiquars

I5inDel als „bibliograpbifches Rleinod DDN ganz außerorDdentlicher Geltenbheit uUunD He.
Deufung, ein3zig in jeiner Art, bisber niemals beiOhrieben”, UNnND aur eine Anfrage bei Dem Hs
jiger erbiel£ Hreitas Die Antmworct, jei Dereifs einen Mmerikaner verFauft iDDrDen rür

Deijetas ! Auch Diejes Cremplar IDAr DD 33 ijitator WValignano Dem (ESr3bijchof 5)om
Zheotonio Dr Braganca DON Spora ge  en worDden, IDIie eine Auffchrift bej{agte. UnDd au

tammte neben anDern KXoftbarkeiten Der Symnafialbibliothet aOuUS Der cala Coveli-Karthaufe
DC fins do g6culo XVI 01mMDra 7— 11
DDn Cbvora. Jiäheres 1e Freitas Y ımprensa de tDOS MÖVvEeIS Macau Japäo
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Die zufällig erbhalten blieben! N3iebviele HunDdertktaufjenDde aber gingen Damals
DE  :3mm SrunDde

A  E z  O2

Um Diefelbe eif Da 1 Die beiden japani{chen Cu Fennen lernte, LuD
mich Der GeFretär Der Deufichen e{andt{chaf in Qiffabon eines Tages AUMI
Abendefjen ein Bei Sitch IDAL auch ein JUNGgEL Deutfich ungari{cher Hngenieur
ZUgEeEgenN, Der (veben auUS Dortugie AMfrika zurücgetehrf IDALC Sr batte imF Auftfrage Der HKegierung Angola einer geplanten Cifenbahnanlage
bereift Auf Der KRücfahrt batte jein chiff In Der nje ©Gäo ome angelegt
amerun, unjerer einitigen Deufichen RAolonie gegenüber PLC teiltfe mir mitf Im
NKathaus OGtaDdt babe ein immer gefjeben, Das liege voll DDN Debrüi-
icQhen Handi{Hriften GOGeit Dem Yahrhundert ian Oife porfugiefifchen
Kuden Dabhin verbanntfe, lägen tie Dorf ein en Fönne lie lefen DDer
Fümmere In  N Deren CErbhaltung unD in abfebbarer Zeif mwürDden iie Darum
Dem euchten Eropenklima UunD Den IVeißen Ameijen ZUum Öpfer rallen, IDeNnNn
InNnan fie nicht rechtzeitig

Hebräifche Handf{Hriffen mir HNUun reilich froß meiner befitandenen
Univerfitätsprüfungen Im Hebräifchen beufe ein mitf fleben OGiegeln ver|hLofjenes
Buch ber Die ache infere{jierfe mi Doch Dachte Die munDdervole
iluminierfe bebräifche Hibel 1999 DDN Kubim AHbrabam, obn DPS Rabbi
Jlatban in erbera (Spanien) zierlich aur Dergament ge{chrieben un DDON
Hofe Alfarfati mi YNialereien in Blayu, “Koft un oLD verjfehen, Die Der raf
DDN Qinhares DOL einem Hahrhundert Yür 85() iLveis Fauffe un Die heufe
in Der Sifnaboner JIlationalbibliothek aufbemwabhrt irD DDN Fompetenfen jJU-
Difchen ipDie engli{chen Beurteilern, IDIPe 1a1 IMIC DOorf jagte, aur eng
un e{Häßgt

Hls i Die folgenden Tage IDIE gewÖöhnlich DieDder Im S orre DD Sombo AQL»
beitefe Fam MIrC Öriginalbrief Des berühmten %)okftors Diogo De Soudvea
DPS Mlteren unfer Die Hände Des VDrinzipals DesS Santt Barbara KXolegs in

Dar  1$, bei Dem Der Sranz “Xaber un “Sgnatfius DDN oyola währenD Ter
Oftudienzeit wohnten, ND Der einit Hgnatius AUL KRutenftrafe berurfeilen wollte,
bis PE O legten Augenblick fein Unrecht einfabh %Jer rie IDALC in “Kouen Ge»
{qQrieben UnD X önig Sobhann gerichtet DD  { Jllärz 15923 atierf UnND
Darin IDIPS Der $)otftor auf Die Anfangsfichmwmierigkeiten unD {Oließlicdhen (Sr.
rolge Der Colonie Gäo ome bin, Die Sobann 1493 mitf Huden batfe be-
völfern Lafjen Den X önig AUL Sründung DDN äübhnlichen RAXolonien in Brıa
fiLien bemwegen „AISas IDAL® Jeßt Die niıe Colilı) DMEe IDerf bieß Darin,
„hättfe nı  D %)om Hohann {elig Den Mivaro Da Caminba, i jage geziwDungen
Dahin gehben %Jenn brachte iDn NUr Durch viele Biftfen unD ASerf{precdhungen
Dazı, binzufahren, — bevöltern (Ss wollte nämlich niemanD bingehen,
eil 10 pe{tbringenD i{t Und gab ibm über 19200 Huden Die DDN Kafti-
lien berübergekommen un GEladven geworden Da 10 Feine ablungs-
{iQeine batfen, UuNnD DON Denen Jeßt nicht mebr als Derfonen ÜDrig finDd
H  ätte jene KXoloniegründung nicht unfernommen, 10 IDULr  LÜ  De JeENE Hufel eufte
nicht Das einbringen IDAS e einbringt

Corpo Chronolog1co 46 —64
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1499 murDde Den Huden in O©panien befobhlen, faufen lafen DDEer aus$-

zumanDdern. In Die 100 000 inurDden unfer Der Bedingung über Die porfugie-
fifche Srenze eingelafjen, Daß He DTIO [3 92 Cruzados bezahlten un nach

onaten Das YanD verließen. ISer au$ irgenD einem OBÖrunDde länger bleibe,
folle Der Knecht{chaft verfalen. 1493 {anDdte Sohann Dann Den Hlvaro
Da Caminba, m mif Den Suden, Die Die ASereinbarung in Portugal ge»
blieben eil fie Fein elDd ZUL Ieiterfahrt batten, Die ungejunDde nje
Colile ome % Eolonifieren. Jiach Soubvea LA  ber 1200, un bis 15923
batte Das möÖörDderijche RXlima bereits alle bis auf 50—60 binweggerafft. Aluf
Diefe eriten GSiedler gingen alfo jene bebräifchen Handf{cHriften zurüc. Gollten
tie bei ibrer Asertreibung aus ©panien nicht ibre wertvolliten Verfke mf

baben UnD Dieje Jeßt noch auf a° Dme befinden 7
ieß Durch einen ö SreunD eginen Seiftlicdhen jener nje (cOhreiben, Dob

efiDvDa DDN Den genannfen bebräifchen Jitanufkripten mwifje Jiach einiger
Zeit Pam DIe Antwort, PL erinnere Daß auf Der Ilachbarinfel Drincipe

Handf{cHriften befunDden hätten. ber bere  1fs DDOL Der Kevolution DDN
1910 in Den eriten SXabhren Des SahrhunDderts babe INan jie nach Sifnabon
e{Ohafft bier aber, 10 feilte mIr mein SreunD mi£, feien fie (purlos ver{dholen.
KBei zwei erCneufen Befuchen in Yiffabon tragte icH alle meine gelebhrten sSreunDde
nach Den gebeimnisvolen Cchäßgen DDN ©GäD DMme aber iImmer Dhne CErfolg
b einem glüclicheren als IMIC gelingen DIiCD, Den verfunkenen Hort Der
bebräifcdhen Jiibelungen 5 beße:x B

ISer Die Portkugals fenäf‚ irD Defjen Heldenvolke jeine Be-
mw$unDderung nicht ber{agen, Das DDON Deutffchen UnND engli{chen Kreuzfahrern
unfter{tüßt, ein Das QanDd Den ftolzen “Yauren enfriß UND PS immer DIieDer

Den mäcdtfigen (panifchen Ilachbar verteidigte, DasS mutfig Das unbeFanntfe
VSpltmeer Defuhr unD O©chritt Tür OCcohrif£t jeinen eg Der Afrikas enf£-
lang tajtete, bis enDdlich Den CGeeweg nach Oftindien ranD, unD Das Dann
tollkühn Den amp Den allmächtigen Sslam ufnahm DDN arotto
bis Den welffernen Nolukken UND ibn fiegreich in beldenbhaftem Kingen &5
nDe rührfte Und IDEeLr Das porfugiefifche ol£ DDN heutfe Fennen lernf£, Den
en ungebildeten Yltann Qus$ Dem YNolte IDIEe Den Sebildeten, mif jeinem
iDenlen ©CShmwmung jeiner alten Rultur, jeiner unbegrenzten ilfsbereit{chaft
UnD Saftfreundfchatrt Der muß ” Lieben UnND (Omerzlich Die ISunden mMif-
fühlen, Die KXlofteriturm, NRevolutionen un Ieltkrieg Diejem paradiefi{cdhen
QanDde ge{Olagen baben

(Ss it lacdhenDder Hunitag DesS Hahres 1998, UnND { bin eufe Saft aur
Der prächtigen ila Der Sräfin Da $ 03, Draußen DOL Siffabon. Yieben Dem
berr{cQhaftlichen auje liegt noch guf erhalten Das alte KXLöfterdhen Der S$ranzi$-
Faner Der itrengen Kichtung Des eftus DDN Mltanfara. GOeit 1834 finD
12 DN verfchmwmunDden. ÖSitaft ibrer bat Die Srau ra Die afeQyelje TÜr
Die RAinder Der Ya  ar  aft üÜbernommen, UND tie {orgt au cD TÜr Den mu
Der raufen Klofterkirche Der HeilanDd noch iIm Tabernatel wohnt UnND regel-
mäßig Sottesdienft gebhalten irD icht neben Der IC m alten KXlöfter-
lein wmobhnt %)om Dedro, Der Hruder Der Orüfin ein omMMme jenes %)om
VDedro De Nlascarenhas, Der einit als porfugiefifcher Sef{anDdter Den bl Sranz
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“Caber DDON Kom nach Siffabon brachte. %Jen ganzen Jlacdmittag {aß i in
einer Der altfen Fleinen KXlofterzellen mif Dem Lict aur 12 mri{Ohgrünen Qaubs
Eronen Der Mifpelbäume Des wobhlgepflegten Xloftergartens unDd ituDierfeDie alten Dergamentfe unDd Dapiere DeS ‚Samilienarchivs: Bullen, Aerträge,Briefe, Ccohenkungsurkunden, IDIie Die Deufich un lLateini{ch gef{OhriebeneDer „Schweiter Xatbarina Kolerin, Der eit Driorin“ un Des „GJaAaNzenKXonbdvenfs DPeS Klofters OGant Xatharina, Dredigervordens in Der OStaDdt uUrCcn-  n
berg”, Die Suli 15392 Dem „eDdelen, erenbveiten, ochachtbaren HerınDeter Jllascaregnes, Der Durcdhlauchtigfiten, Sroßmächtigften XöniglichenJItajeftät Au Dortengal unDd Der Lufitanien, unferes gnddigen Herrn, bei Der
ANergroßmächtigften Kömijchen Kaiferlichen aje Carolo Dem Sünften,unferem allergnädigiten Herrın Au Kegenspurg auf Des beiligen römifchenel
Tag ge{andten $Jratfftors unDd pott{chafft” eine Neihe DDN Heliquien hentteHeßt it Mbend gemworden, UND mein Lie Oweift DDN Der HZrüftung Des
bocdhgelegenen Herr{haftshaufes aur 1ie err Yandf{cHaftk. 3mweiundfiebzigÖtufen rühren Den iteilen Hang zu mir berauf milcdharüne Agaven über
einem Sewirr grünen Hufchmwertks mit DULDPULCLHNEN unD Lofen KXlüten ibre
eifcdhigen Irıme ausbreiten. Henfeits Der Yri{hgrünen Dalmenkronen leuchtet
fiLbern UnD blau Die nabhe ©Gee, DDN Der eine Fübhle rife beraufmwebt.
Dreiecfegel einjamer Si{cherbarken glänzen Draußen. Dehnt DIie
grüne Rülte mi€t ibren weißen Sandhäufern bis nach Cascaes, Lints grüßen Die
theatfrali emporiteigenden Häufermafjen Yiffabons, gegenüber im CiDden
Die bräunlichen Hügel Dunklen Kiefern unDd weiß-rofen Hüäufer jenfeifs DesS
Seio un DOort linfs in Der JiCündung DPS Sluffes Das ZYahrzeichen SYifjabons,
eın Jitärchentraum aus DerganNgeNeEnN Zeiten, Der e Surm DON eiLem
Iion bier rubhr Iasco Da Sama 1497 ausS, Den ©eeweg nach Öftindien
en DDN bier frat Sahre )päter Sranz “Cabver feine Sabhrtf nach Dem
ternen Öften un Dreizehn Sabhre nach bm als ASizetönig Hndiens jein
großer SreunDd %)om Dedro Iascarenhas, In Der Hoffnung, ibn Dorf als
Berater un Geelenführer wieDderzufinDden.
b Die eiten eines ISasco Da Sama UnD sSranz Xaber rür Dorkugal

mwieDderkehren werden, weiß i nicht. 83ir baben in Deutfchland auch Um-
wälzungen un X lofterftürme gebhab£t mebr als einmal, DD  -} 16 Hahrhundert

bis in unfjere eit Un®d iDIie bei uns wervden auch in Dortugal rür IC
unDd Ofaat wieDder befjere Zeiten Fommen. Auf Den Serror uUnD 12 KXirchen-
verfolgung Der NKRedolutfionäre DDN 1910 UnND 12 DarauffolgenDde iBwIr£-

ff Die jeßige Nilitärdilfatur gefolgt, Die Den autrichfigen V3ilen baft,
Die ge{Olagenen IiunDden Au beilen un Das mwer geprüfte $anDd eginer bejjeren
Zufunft enfgegenzuführen. m tEirchlichen ivie im wifjen|OHaftlicdhen oben be-
ginn Yeben aus Den “Hulinen zu erblüben. %Jie CSchäßge DEr Ytational-
bibliothek unD Des JCationalsarchivs iverDden org{am gepflegt UunDd fatalogi-
liert, Die wertfbolen I$Sprfe Der ASergangenbheit iverDen in mujftergülfigen el
auflagen berausgegeben, Die unermeßLich reichen dDer Archive, )omweif

DIie Leider recht beiOhräntkten MNittel erlauben, mebr un mebr Durch Den
ruck Der Affentlichkeit er{ OLoffen un iM a  re 1929 in Dem DIie Die
wiffen{haftlicdhen Beftrebungen 10 bocqhverdienfe porfugiefifche MHkademie Der
Aifjen|haften den 150 Sedenktag ibrer Sründung reiert, werDden Die rchiv-
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Portkugals auf Der Meltausftelung Au Gebpvila zUmM eriten z  al in
großem aßftab iIm {pani{chen Jilacdbarland ausgeftell£ werDden.
ls i Im a  re 1910 in Hndien be Soa porftugiefi{chen Boden befraf IDAL

eben Der OSturm Der “Kevolufion 144  ber Dortugal binmweggefegt UnND an rür
einen Ördensgenoffen DesS in Soa ruhbenden bl Sranz ‘“Labdver Todesfitrafe auf
Dem HBefreten Des Yandes Q{ls iCh 1993 nach Dortkugal tam, itanoD noch Lebens-
länglicher RAertker Daraur aber allen ©chaufenftern DEr Buchhändler Liffabons
jab Inan bereitfs als Anzeichen eit 12 neueite Koman-rilogie
aufliegen, 12 ber IC UND Xlofter Den 2Veg zum SrieDden zeigfe 1e
KXathedörale 1e Karthaufe „Die Auferftehung Yisenn Die ir
Dortugal DIieDer bre Sreiheit ND ein{tige AHlüte zuräücerlangt, iDenn Die
Dortugal uUnND jeine RAolonien 10 berDienfen Xlölter UND $)rDdensleute DieDder
frei ibre jegensreiche Süätigkeit enffalten Fönnen, Dann MIirCD auch für Dortugal
Die OSfunDde Der Auferftehung agen

Seocrg urbammer


